
Amsterdam:
Linux im Test 

[25.1.2007] In den Niederlanden testen neun Städte mit 
Unterstützung der Regierung in Den Haag den Einsatz von 
Open Source Software. Nun will auch Amsterdam ein 300.000-
Euro-Pilotprojekt mit Linux und OpenOffice.org starten.

Die niederländische Stadt Amsterdam plant 300.000 Euro in den 
Test von Linux Desktops und OpenOffice.org zu investieren. In der 
ersten Jahreshälfte 2007 soll im städtischen Wohnungsamt sowie 
im Bürgerbüro des Stadtteils Zeeburg der Pilotbetrieb starten. Bei 
einem positiven Testverlauf sollen weitere Bereiche auf Open 
Source umsteigen. In den Niederlanden testen bereits neun 
Städte, darunter Den Haag, Groningen und Eindhoven, Open 
Source Software. Gemeinsam mit Amsterdam haben die Städte 
eine Erklärung zur Implementierung der Pilotprojekte 
unterzeichnet. Die niederländische Regierung fördert die Projekte 
mit einem Drei-Jahres-Programm, das auf 
Herstellerunabhängigkeit und Interoperabilität zielt. Die Städte 
wollen nicht vollständig auf Microsoft-Software verzichten, erhoffen 
sich aber eine Reduzierung der IT-Ausgaben und eine 
Unabhängigkeit von proprietären Software-Anbietern. (rt)

http://www.amsterdam.nl
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